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Bericht der Bürgermeisterin über getroffene Entscheidungen lt. 
Hauptsatzung der Stadt Altentreptow § 8 (3) e) und über wichtige 
Angelegenheiten der Stadt 
 
 

 
Frau Ellgoth stellt die neuen MitarbeiterInnen der Stadtverwaltung vor und begrüßt sie recht 
herzlich. 
 

Die Bürgermeisterin informiert die Stadtvertreter über getroffene Entscheidungen lt. 
Hauptsatzung der Stadt Altentreptow § 8 Abs. 3 e:   

01/BM/766/2023   
-  Vergabe nach VOB, hier: Malerarbeiten Feuerwehrgebäude 
 
01/BM/772/2023  
- Vergabe nach VOB, hier: Beschaffung Sektionaltore und Stahltür für FTZ  Altentreptow 
 
01/BM/773/2023   
- Antrag auf Stundung/Ratenzahlung, hier: Rückforderung von überzahltem Wohngeld 
 
01/BM/776/2023  
- Belags- und Geländer-Instandsetzung der Fußgängerbrücke über die Tollense 
 
01/BM/779/2023  
- Vergabe von Planungsleistungen für das Radwegekonzept 
 
01/BM/780/2023  
- Vergabe von Leistungen entsprechend VOB, hier: Schimmelbeseitigung/Innenabdichung  
  Wände Hortbereich (Kellergeschoss) Grundschule 
 
01/BM/781/2023  
- Erweiterung WM-Ware Lizenzen um V-SAN Module 
 
01/BM782/2023  
- Erschließung Baugrundstücke Holländer Gang, hier: Trinkwasser + Schmutzwasser 
 
01/BM/783/2023  
-Vergabe von Leistungen entsprechend VOB, hier: Lieferung und Montage  
  Beregnungsanlage/Pumpe Sportplatz Altentreptow 
 
01/BM/784/2023  
- Verlängerung Firewall Lizenzen 
 
01/BM/812/2023  
- Vergabe nach VOB – Nachtrag für Malerarbeiten im      Feuerwehrgebäude 



 
01/BM/821/2023  
- Lieferung von Büromobiliar für die Stadtverwaltung Altentreptow 
 
01/BM/824/2023  
- Vergabe nach VOB – Umbau Sanitärräume in der ehem. FTZ 
 
01/BM/825/2023  
- Grundstücksangelegenheit – Eintragung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit 
 
01/BM/826/2023  
- Grundstücksangelegenheit – Eintragung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit 
 

01/BM/828/2023  
- Vergabe nach VOB, KGS Altentreptow – Austausch Ausdehnungsgefäß mit Kompressor 
 
01/BM/829/2023 
- Grundstücksangelegenheit – Eintragung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit 
 

Die Bürgermeisterin gibt ihren Bericht. Dieser ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.  

 
 
 
 
 
F. d. R. d. A. 
 
 
 
      
Sitzungsdienst       Altentreptow,        
 
 
An den Fachbereich  zur Kenntnis und Erledigung. 
 
 
 
 
Ellgoth 
Bürgermeisterin  
 
 
 



Sehr geehrte Altentreptowerinnen, 

sehr geehrte Altentreptower, 

liebe Gäste 

Herr Stadtpräsident, 

werte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, 

 

 

die sogenannte Sommerpause liegt hinter uns und ich 

hoffe, dass Sie alle ein paar erholsame Tage bei bestem 

Wetter erleben konnten. 

Für die Verwaltung und auch die Stadtvertretung war die 

Sommerpause allerdings sehr arbeitsintensiv. 

 

Wie Sie wissen, hat die Stadtvertretung außerplanmäßig 

am 08.08.2023 noch einmal getagt. 

Auf der Tagesordnung standen in erster Linie 

Informationen zur Wohnbebauung und die daraus 

resultierende Auftragsvergabe für die Planungsleistungen 

sowie der Erlass einer Satzung über eine 

Veränderungssperre im Gebiet des künftigen B- Plans Nr. 

31 „Windpark Altentreptow West“. 

Grund für das umgehende Handeln der Stadtvertretung war 

der Beschluss VV 2/23 der 57. Verbandsversammlung des 

Regionalen Planungsverbandes Mecklenburgische 

Seenplatte, in dem die Stadt Altentreptow keinen Sitz und 

somit auch keine Stimme hat. Gegenstand des 

Beschlusses ist die Beschleunigung des Ausbaus von 

Windenergie gem. § 245 e Abs. 4 BauGB. 



Kurz gesagt, es müssen folgende Kriterien für ein 

beschleunigtes Verfahren für den Bau von 

Windkraftanlagen erfüllt sein: 

• Das Vorhaben war bereits Gegenstand einer 

öffentlichen Auslegung. Hier die Teilfortschreibung 

des Regionalen Entwicklungsprogrammes im 

Programmsatz 6.5 (5) „Energiegebiete für 

Windenergieanlagen“ sowie Ergänzung des Kapitels 7 

„Strategien der Umsetzung“. 

• Das Vorhaben war gem. der Abwägung nach der 3. 

Beteiligungsstufe umsetzbar. 

• Es lag bereits ein Umweltbericht vor und das 

Vorhaben befindet sich weiterhin in einer 

Potentialfläche. 

Dies betrifft ganz konkret 2 WKA im Windeignungsgebiet 

Altentreptow- West, so dass sich die Stadtvertretung 

einstimmig für den Erlass einer Veränderungssperre 

entschied, wohl wissentlich, dass diese auch in einem 

möglichen Eilverfahren gerichtlich überprüft werden kann. 

Für die Entwicklung unserer Stadt ist es unbedingt 

erforderlich, dass moderner, familiengerechter Wohnraum 

zur Verfügung gestellt werden kann. 

Momentan können viele Wohnraumnachfragen nicht 

bedient werden, weil schlichtweg der entsprechende 

Wohnraum in Altentreptow nicht vorhanden ist. Dem muss 

schnellstmöglich entgegengewirkt werden, um auch 

jungen Menschen und Familien mit Kindern in unserer 

kleinen Stadt eine Heimat zu bieten. 

Diese Entwicklungsmöglichkeit sollten wir uns nicht aus 

der Hand nehmen lassen! 

 



Keinem von uns sind in den letzten Monaten die 

energiepolitischen Ziele der Bundesregierung verborgen 

geblieben. 

Diese bundespolitischen Entscheidungen haben auch auf 

uns Auswirkungen. 

Unter anderem können aufgrund der sogenannten 

Gasmangellage gem. § 31 k BImSchG von der zuständigen 

Behörde Abweichungen von der schall- und 

schattenbedingten Betriebsweise zugelassen werden, so 

dass bestimmte Abschalt- bzw. Reduzierungsgebote 

vernachlässigt werden dürfen. 

Dies betrifft momentan 4 Windkraftanlagen im 

Windeignungsgebiet Altentreptow- West. 

 

Seien Sie versichert, dass wir immer und gemeinsam Ihr/ 

unser Wohl im Blick haben, aber unser Einfluss läuft doch 

eher gegen Null. 

Lassen Sie uns auch in dieser Hinsicht zusammenstehen 

und uns nicht auseinanderdividieren lassen. 

Altentreptow soll von dieser Energiewende endlich 

profitieren, d.h. die Entwicklung des sanften Tourismus, 

die Schaffung von mehr Mobilität und eines 

außerschulischen Lernstandortes, die Wärmeplanung, die 

Bürgerbeteiligung und die kommunale Teilhabe und die 

Entstehung des grünen Gewerbegebietes. 

Und das sind nur einige Felder, die wir momentan 

bespielen und uns wirklich rege mühen, endlich voran zu 

kommen. 

Und glauben Sie mir, Geduld zählt nicht unbedingt zu 

meinen Stärken und langsam werde ich auf eine harte 

Probe gestellt! Ich würde auch an der einen oder anderen 

Stelle etwas schneller vorankommen und kann auch so 



manches Mal nicht verstehen, warum wir uns mit Gesetzen, 

Verordnungen, Richtlinien und anderem mehr oft selbst im 

Wege stehen. 

Bitte vertrauen Sie uns weiterhin.  

Gemeinsam für unsere Stadt! 

 

Nachtragshaushalt 2023 

 

Im Laufe des Haushaltsjahres 2023 haben sich deutliche 

Veränderungen im Ergebnis- und Finanzhaushalt ergeben, 

die die Aufstellung eines Nachtragshaushaltes erforderlich 

machen. 

Auf der heutigen Sitzung wird Ihnen die 

Nachtragshaushaltssatzung zur Entscheidung vorgelegt. 

Die schlechte Nachricht: mit dem Nachtragshaushalt wird 

sich das Defizit im Ergebnis- und Finanzhaushalt erhöhen. 

Der Nachtragshaushalt ist demzufolge nicht ausgeglichen. 

Die Stadt Altentreptow hat eine weggefallene finanzielle 

Leistungsfähigkeit. Jedoch kann auf die Aufstellung eines 

Haushaltsicherungskonzeptes verzichtet werden, da das 

Jahresergebnis 2022 positiv war. 

Im Ergebnishaushalt musste der Planansatz aufgrund 

geringerer Gewerbesteuererträge um 1,0 Mio EUR gesenkt 

werden. 

Im Finanzhaushalt können die investiven Auszahlungen 

nicht vollständig durch investive Einzahlungen gedeckt 

werden. 

Demzufolge wird mit der Nachtragshaushaltsplanung auch 

eine Kreditaufnahme in Höhe von 365.100,00 EUR 

erforderlich, um die geplanten Maßnahmen umsetzen zu 

können. 



Baumaßnahmen 

 

Die Sanierung der Stadtmauer am Brandenburger Tor 

konnte endlich abgeschlossen werden. 

Die Baumaßnahme Pestalozzistraße wurde in Abstimmung 

mit der GKU in das Frühjahr 2024 verschoben, um den 

Baubeginn der Zweifeldsporthalle an der KGS zu 

gewährleisten. 

Das Feuerwehrgerätehaus, der Saal und die Nebenräume, 

wurde umfangreich renoviert. 

Momentan laufen noch die Sanierungsarbeiten der Brücke 

über die Tollense am Jungfernsteg. 

Die Dachsanierung des Rathauses läuft noch im vollen 

Umfang. 

Alle RLT- Anlagen konnten über die Sommermonate in 

beiden Schulen eingebaut werden. 

In der KGS wird Anfang November die Aula mit 

Präsentationstechnik (Beamer und Leinwand) ausgestattet. 

7 digitale Schultafeln und 15 Beamer mit Leinwänden 

wurden bzw. werden derzeit in der Grundschule installiert. 

Ende des Jahres wird die komplette Fördersumme von 

558.421,60 € abgefordert und abgerechnet sein, so dass 

alle im Rahmen des Digital- Paktes zur Verfügung 

gestellten Mittel ausgeschöpft sind. 

In der Grundschule wurden in den Sommerferien zudem 

ein neuer Sandkasten und ein größerer 

Buswarteunterstand errichtet. 

Der Pavillon für die Jugendlichen konnte endlich 

aufgestellt werden, welcher ja gemeinsam mit 

Jugendlichen künstlerisch gestaltet wurde. 



Zum Ende des Monats werden wir einen Förderantrag für 

die Friedhofsmauer stellen, so dass die Sanierung dann 

hoffentlich im nächsten Jahr begonnen werden kann. Dazu 

wird es notwendig sein, dass die Bäume direkt an der 

Friedhofsmauer gefällt werden müssen. Entsprechende 

Ersatzpflanzungen werden dann auf dem Friedhof 

vorgenommen. 

Den Fachausschüssen wurden bereits die Entwürfe für das 

Verkehrskonzept und die Umgestaltung des Marktes 

vorgestellt. 

Beide Pläne können im Rathaus eingesehen werden. 

Zudem werden beide Planungsbüros die Vorhaben am 

07.11.2023 um 18:00 Uhr in der Aula der Roten Schule 

vorstellen.  

Bitte nehmen Sie die Gelegenheit wahr, Ihre Hinweise und 

Anregungen zu geben. Nur so können wir zielgerichtete 

Entscheidungen vorbereiten und umsetzen. 

Wo wir bei den Förderanträgen sind: 

Leider erhielten wir für unsere Förderanträge 

„Kleinstadtakademie“ und „Kultur- Invest 2023“, das 

betrifft die Sanierung des Speichers, eine Absage, was uns 

nicht davon abhält, erneut Anträge zu stellen. 

Für die Ersatzbeschaffung eines MTW, 

Mannschaftstransportwagens, für die Freiwillige Feuerwehr 

Altentreptow haben wir Fördermittel in Höhe von    

27.500,00 € erhalten. 

Übrigens ist die Wettkampfmannschaft Vizelandesmeister 

geworden und hat sich damit für die Deutsche 

Meisterschaft qualifiziert. An dieser Stelle nochmals die 

herzlichsten Glückwünsche! 

 



Die Stadt Altentreptow hatte sich für das Projekt „Jugend 

entscheidet“ beworben und wurde auch ausgewählt. Ziel 

ist es, über ein Jahr lang an der gesamten Akademie 

teilzunehmen und während dieses Prozesses ein 

kommunalpolitisches Projekt mit Jugendlichen gemeinsam 

auszuarbeiten und umzusetzen.  

Ein nächster Schritt wird sein, dass wir uns dazu 

verständigen, in welchem Format wir mit den Jugendlichen 

ins Gespräch kommen, um gemeinsam Ideen zu 

entwickeln, von denen eine umgesetzt wird. 

Ein Grundstein für gelingende Jugendarbeit in 

Altentreptow soll gelegt werden, d.h. dass eine Idee der 

Jugendlichen von der Stadtvertretung beschlossen und 

umgesetzt wird. 

Frau Knebler und Frau Küthe nahmen vom 27.09.2023 bis 

zum 29.09.2023 am Bundesforum „Jugend entscheidet“ der 

Hertie-Stiftung in Berlin teil. In Workshops und Gesprächen 

mit Politikern, Wissenschaftlern und Bürgermeister:innen 

konnten erste Erfahrungen auf dem Gebiet der 

Jugendarbeit ausgetauscht und einige Anregungen 

mitgebracht werden. 

Bei der Umsetzung wird die Jugend-entscheidet- Akademie 

die Stadt begleiten. Die Akademie endet im Juni 2024. 

Die Mitglieder des Sozialausschusses haben bereits 

großes Interesse für eine Mitarbeit gezeigt. 

Wer kennt Max Tollense? 

Mit dem Kreisdiakonischen Werk Greifswald können wir 

unter anderem jetzt auch gezielt Projekte für Jugendliche 

anbieten. 

Zum einen, wie schon erwähnt, die künstlerische 

Gestaltung des Jugendpavillons, ein Graffiti- Workshop mit 

freundlicher Unterstützung der GKU, ein Theaterprojekt, 



welches am 18.11.2023 ab 18:00 Uhr in der Aula der Roten 

Schule beginnt. Um 20:00 Uhr gibt es dann Kabarett. Eine 

herzliche Einladung. 

Zum 01.08.2023 hat die Kulturschule Altentreptow ihre 

Arbeit aufgenommen und auch hier wird es zukünftig die 

unterschiedlichsten Projekte, wie zum Beispiel eine 

Kreativwerkstatt oder auch einen Pop- Chor, geben. Nutzen 

Sie die Gelegenheit, sich auf vielfältigen künstlerischen 

Gebieten zu betätigen. 

 

Hinter uns liegen viele kulturelle Höhepunkte und einiges 

liegt auch noch vor uns. 

Die Prämiere des „Klappstuhlkonzertes“ möchte ich an 

dieser Stelle exemplarisch benenn. An diesem Nachmittag/ 

Abend haben viele Besucher „Altentreptower Hausmusik“ 

erleben können. Altentreptower haben gezeigt was in ihnen 

steckt. Es war einfach toll und schreit nach einer 

Wiederholung. 

Am 27. Oktober 2023 folgt das Herbstfest am Großen Stein, 

die Treptower Wihnacht findet traditionsgemäß am ersten 

Adventswochenende statt und die Ehrenamtsgala wird am 

05.12.2023 stattfinden. 

 

 

 

 

 

 

 



Es gäbe noch so einiges zu berichten, doch in Anbetracht 

unserer heutigen Tagesordnung schließe ich meinen 

Bericht. 

Aber nicht ohne eine kleine Anmerkung. 

In Anbetracht der momentanen weltpolitischen Situation 

und den damit verbundenen kriegerischen 

Auseinandersetzungen ist es mir sehr wichtig, dass wir 

Altentreptower zusammenstehen. 

Die Zeiten werden unsicherer und manchen von uns macht 

das Sorge oder auch Angst. 

Also achten wir aufeinander und halten wir zusammen. 

 

Vielen Dank! 
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